
 

 

 
Kirchgemeindeversammlung 

 

Amtsperiode 2018/2022 

Protokoll der ordentlichen Kirchgemeindeversammlung 
vom 23. Mai 2022 

 
 
Beginn der Versammlung 20.00 Uhr im Pfarreiheim Schötz 
 

Anwesend 25 Personen (davon 22 stimmberechtigt, absolutes Mehr 12)  
 

Entschuldigt Dora Burkhalter, Guido Iten, Chantal Jurt, Othmar Stöckli, Doris Zemp 
   
Stimmenzähler Urs Huwiler, Spychermatte 8, 6247 Schötz 
 Gregor Schacher, Brönten 8, 6143 Ohmstal 
 
 
 

Traktanden 

1. Begrüssung / Bürobestellung 

2. Kenntnisnahme Jahresbericht und Finanzkennzahlen für das Jahr 2021 

3. Genehmigung Jahresrechnung 2021 

- Präsentation Jahresrechnung 

- Bericht und Empfehlung der Rechnungskommission 

- Abstimmung über Antrag Kirchenrat: Die Laufende Rechnung mit einem Ertragsüberschuss 
von CHF 314'054.36 sowie die Bestandesrechnung für das Jahr 2021 sind zu genehmigen. 

4. Genehmigung Ergebnisverwendung 
Abstimmung über Antrag Kirchenrat: Der Ertragsüberschuss der laufenden Rechnung ist wie 
folgt zu verwenden: 
a) Zusätzliche Abschreibungen Verwaltungsvermögen CHF 250'000.00 
b) Einlage in Vorfinanzierung Steuerrabatt CHF 50'000.00 
c) Einlage in Eigenkapitel CHF 14'054.36 

5. Orientierung Pfarreileitung 

6. Wahl von Andreas Barna als Pfarrer in der Pfarrei Schötz-Ohmstal 
Abstimmung über Antrag Kirchenrat: Andreas Barna wird als Pfarrer der Pfarrei Schötz-Ohmstal 
gewählt. 

7. Verschiedenes 



1. Begrüssung / Bürobestellung 
Der Kirchenratspräsident, Stefan Wicki, begrüsst alle Anwesenden herzlich zur ordentlichen 
Kirchgemeindeversammlung betreffend dem Rechnungsabschluss 2021. Speziell begrüsst der 
Präsident alle Mitarbeitenden der Pfarrei Schötz-Ohmstal, die Rechnungskommissions- und 
Kirchenratsmitglieder.  
 
Die Einladung ist mit der Botschaft termingerecht an alle Haushaltungen verschickt worden. Die 
Rechnung 2021 lag seit dem 10. Mai 2022 bei der Kirchmeierin, Caroline Erni, zur öffentlichen 
Einsicht auf. Von Amtes wegen leitet der Präsident, Stefan Wicki, die Versammlung und der 
Kirchenratsschreiber, Adrian Wüest, übernimmt die Protokollierung. 
 
Die vorgeschlagenen Stimmenzähler Urs Huwiler und Gregor Schacher werden einstimmig gewählt. 
Von den Anwesenden 25 sind 22 Personen stimm- und wahlberechtigt. Die vorliegende 
Traktandenliste wird ohne Einwände und einstimmig genehmigt. 

2. Kenntnisnahme Jahresbericht und Finanzkennzahlen für das Jahr 2021 
 

2.1. Jahresbericht 2021 
Gemäss Synodalgesetz § 18 Absatz 1g, hat der Kirchenrat den Stimmberechtigten den 
Jahresbericht zur Kenntnisnahme zu unterbreiten. Der Präsident Stefan Wicki präsentiert und 
erläutert die wichtigsten Punkte aus dem Jahresbericht 2021.  
 
Pfarreiblatt 
Das neue Pfarreiblatt wurde erstellt, das Vorhaben ist abgeschlossen. 
 
Pastoralraum 
Der Pastoralraum Mittleres Wiggertal ist errichtet, das Vorhaben ist grundsätzlich abgeschlossen. 
Arbeiten wie die IT-Infrastruktur oder die neue Homepage sind noch in Arbeit. 
 
Weiterbildung 
Bedingt durch die Corona-Pandemie mussten einzelne Weiterbildungen verschoben werden. Die 
Ausbildung einer Katechetin ist abgeschlossen. 
 
Anschaffung E-Piano 
Ist in Bearbeitung. Das E-Piano ist seit längerem bestellt aber noch nicht eingetroffen.  
 
Lange Nacht der Kirchen 
Der Anlass wurde bedingt durch die Corona-Pandemie auf den 2. Juni 2023 verschoben. 
 
Freiwilligenanlass 
Der Anlass wurde bedingt durch die Corona-Pandemie auf den 2. September 2022 verschoben. 
 
Insektenschutzgitter Kirche 
Die Insektenschutzgitter wurden nicht beschafft. Ein Fachgutachten hat den Nutzen von 
Insektenschutzgitter im bestehenden Fliegenbefall nicht bestätigen können.  
 
Stationenweg, neue Tafeln 
Ist abgeschlossen. 
 
 
 



2.2. Finanzkennzahlen 2021 
Gemäss Verordnung über den Finanzhaushalt § 20 und § 21 ist die Kirchgemeinde verpflichtet, den 
Stimmberechtigten die Finanzkennzahlen zur Kenntnisnahme zu unterbreiten.  
 
Stefan Wicki nimmt Stellung zu den Finanzkennzahlen des Jahres 2021. Die Finanzkennzahlen 
2021 entwickeln sich nach wie vor sehr erfreulich. Das grössere Finanzvermögen wirkt sich positiv 
auf die Nettoschuld und den Verschuldungsgrad aus. 
 
Es werden keine Fragen zum Jahresbericht 2021 sowie den Finanzkennzahlen 2021 gestellt. Der 
Präsident Stefan Wicki übergibt das Wort zur Präsentation der Jahresrechnung an die Kirchmeierin 
Caroline Erni.  
 

3. Genehmigung Jahresrechnung 2021 

3.1. Präsentation Jahresrechnung 2021 
Die Kirchmeierin Caroline Erni präsentiert die Jahresrechnung 2021. Die laufende Rechnung 2021 
mit einem Aufwand von CHF 1'315'575.26 und einem Ertrag von CHF 1'629'629.62 schliesst mit 
einem Ertragsüberschuss von CHF 314'054.36 ab. Der Voranschlag 2021 sah einen 
Ertragsüberschuss von CHF 206'425.00 vor.  
 
Zum besseren Rechnungsergebnis haben unter anderem die aufgrund der Corona-Pandemie nicht 
stattgefundenen Weiterbildungen (Minderaufwand von CHF 12'500.00) und Anlässe (Minderaufwand 
von CHF 45'000.00), der Rabatt der Landeskirche auf den Jahresbeitrag (Minderaufwand von CHF 
4'500.00) wie auch die höheren Mieterträge des voll vermieteten Pfarrhofs (Mehreinnahmen von 
CHF 23'000.00) beigetragen. Auf einzelne Punkte wird in den Ausführungen der Kirchmeierin näher 
eingegangen. 
 
Parreiblatt 
Durch die Errichtung des Pastoralraumes entstand auch ein gemeinsames Pfarreiblatt. Die 
Gesamtkosten für das Pfarreiblatt beliefen sich im Jahr 2021 auf rund CHF 12'500.00. 
 
Kultusaufwand 
Beim Kultusaufwand Konto Kultusgegenstände und Gewänder benötigten wir durch die enorm 
wachsende Kinderzahl mehr Kommunionkleider als budgetiert. Wir mussten 25 neue Kleider 
anschaffen, welche einen Aufwand von CHF 13'305.00 genierten. 
 
Dienstleistungen und Anlässe 
Diverse Anlässe mit vorgesehenen Aktivitäten (z.B. Ostern, der Prozession Fronleichnam, der 
Anlass Lange Nacht der Kirchen und der Auffahrtsumritt) mussten leider alle wegen der Corona-
Pandemie abgesagt werden. Budgetiert wurden total CHF 15'000.00, in der Rechnung fielen diese 
Bereiche aber nur mit CHF 1'587.00 ins Gewicht. Dieser Minderaufwand hat ebenfalls unser 
Jahresergebnis positiv beeinflusst. 
 
Freiwilligenanlass 
Ebenfalls viel geringer ausgefallen als budgetiert war der Freiwilligenanlass. Aus den bekannten 
Corona-Gründen wurde der Dankesanlass ins 2022 verschoben. Die freiwilligen Helfenden erhielten 
aber per Post ein «Dankesgrüessli».  
 

  



Anschaffungen in der Kirche 
Durch die Errichtung des Pastoralraum Mittleres Wiggertal wurden einheitliche Fahnen angeschafft. 
Fahnen mit unserem einheitlichen Logo und dem Namen geschrieben in der jeweiligen Farbe der 
Kirchgemeinde. Weiter wurde ein weiterer Anschlagkasten auf der Seite der Kirche angebracht. 
Ebenfalls wurde unter dem Konto Anschaffung eine Spielecke in der Kirche verbucht, welche das 
Seelsorgeteam einladend für die Kleinen eingerichtet und gestaltet hat. 
 
Pfarreiheim 
Unser Pfarreiheim wird im Erdgeschoss behindertengerecht eingerichtet. Die Abschlussarbeiten 
laufen bis ins 2022. Letztes Jahr haben wir im EG ein Schulzimmer eingerichtet, sowie das WC 
behindertengerecht umgenutzt. Diese Umnutzung lief in Zusammenarbeit mit der IV. Die laufenden 
Kosten von CHF 4'231.00 wurde von der IV übernommen und sind deshalb in der Rechnung als 
Rückerstattung verbucht worden.  
 
Malerarbeiten Kapelle Niederwil 
Im Voranschlag 2020 haben wir vorgesehen die Kapelle Niederwil aussen streichen zu lassen. Diese 
Malerarbeiten haben sich ins 2021 hineingezogen, diese budgetierten Kosten wurden letztes Jahr 
rückgestellt. Die Rückstellungen in der Höhe von CHF 8'000.00 reichten aber nicht ganz aus. Die 
Schlussrechnung des Malers inkl. Gerüstbauers belief sich schlussendlich auf CHF 12'089.00.  
 
Pfarrhof 
Nach wie vor stehen die Einnahmen gegenüber zu den Ausgaben in einem sehr positiven Verhältnis. 
Alleine vom Pfarrhof ergibt dies einen Ertragsüberschuss von CHF 207'000.00 Dies ist ein grosser 
Anteil des Jahresgewinns. 
 
Es werden keine Fragen zur Jahresrechnung und zur Bestandesrechnung 2021 gestellt.  

3.2. Bericht und Empfehlung der Rechnungskommission 
Der RK-Präsident Pius Lötscher informiert, dass die Rechnungskommission die Buchführung und die 
Jahresrechnung am 15. März 2022 geprüft hat. Die Prüfung erfolgte nach den gesetzlichen 
Bestimmungen sowie dem Handbuch für Rechnungskommissionen und Controlling-Kommissionen 
von römisch-katholischen Kirchgemeinden des Kantons Luzern. Die Prüfung der Jahresrechnung 
erfolgte aufgrund von Stichproben. Die Richtigkeit und Vollständigkeit der Buchführung und der 
Jahresrechnung werden von der Rechnungskommission bestätigt. Auch entspricht der Antrag des 
Kirchenrates zur Verwendung des Rechnungsergebnisses den gesetzlichen Bestimmungen. Die 
Rechnungskommission empfiehlt der Kirchgemeindeversammlung, die vorliegende Jahresrechnung 
zu genehmigen.  
 
Pius Lötscher dankt dem Kirchenrat für die angenehme Zusammenarbeit und der Kirchmeierin für 
die kompetente Rechnungsführung.  

Es werden keine Fragen zur Rechnungsprüfung gestellt.  

3.3. Abstimmung über Antrag Kirchenrat 
Stefan Wicki, Kirchgemeindepräsident, beantragt, die Laufende Rechnung 2021 mit einem 
Ertragsüberschuss von CHF 314'054.36 sowie die Bestandesrechnung 2021 zu genehmigen. 

Der Antrag wird von der Versammlung einstimmig gutgeheissen. 
  



4. Genehmigung Ergebnisverwendung 
Stefan Wicki, Kirchgemeindepräsident, beantragt, den Ertragsüberschuss von CHF 314'054.36 wie 
folgt zu verwenden: 

a) Zusätzliche Abschreibungen Verwaltungsvermögen CHF 250'000.00 
b) Einlage in Vorfinanzierung Steuerrabatt CHF 50'000.00 
c) Einlage in Eigenkapital CHF 14'054.36 

Der Antrag wird von der Versammlung einstimmig gutgeheissen. 

5. Orientierung Pfarreileitung 
 
Pastoralraum 
Nach der Errichtung des Pastoralraums vom 28. November 2021 sind noch inhaltliche und 
administrative Arbeiten am Laufen. So soll z.B. die neue Homepage Ende August 2022 in Betrieb 
genommen werden. 
 
Ministrantenreise 
Dieses Jahr konnte die Reise nach Lourdes wieder durchgeführt werden. 
 
Kapelle im Neubau Altersheim 
Votant Roger Frey fragt nach, ob im Neubau des Alters- und Pflegeheims auch eine Kapelle 
vorgesehen sei. Andreas erwähnt, dass geplant ist, in neuen Trakt eine Kapelle einzurichten. 
Andreas ist diesbezüglich mit den verantwortlichen Stellen in Kontakt.  

 
Andreas Barna schliesst seine Ausführungen. Es werden keine weiteren Fragen gestellt.  

6. Wahl von Andreas Barna als Pfarrer in der Pfarrei Schötz-Ohmstal 
Durch die Errichtung des Pastoralraumes Mittleres Wiggertal vom 28. November 2021 dürfen wir 
Andreas Barna als Pfarrer der Pfarrei Schötz-Ohmstal wählen. 
 
Stefan Wicki, Kirchenratspräsident, beantragt, Andreas Barna als Pfarrer der Pfarrei Schötz-Ohmstal 
zu wählen.  

Der Antrag wird von der Versammlung einstimmig gutgeheissen. 

7. Verschiedenes 
 
Wahlen der Synode 
Urs Purtschert wurde neu in die Synode gewählt. Er ersetzt dort Stefan Wicki. 
 
Wahlen des Kirchenrats 
Urs Huwiler wurde neu in den Kirchenrat gewählt. Er ersetzt dort Kari Bucher.  
 
Wahl des Urnenbüros 
Das Urnenbüro wird an der Kirchgemeindeversammlung vom Herbst 2022 neu gewählt.  
 
Treppenlift in der Kirche 
Der Treppenlift in der Kirche wurde installiert 
 
Glockenjoche 
Die Arbeiten wurden vergeben, kommen jedoch deutlich höher zu liegen als budgetiert. Die 
Budgetzahlen basierten auf einer Mehrjahresplanung, welche vor mehreren Jahren erstellt wurde.  
 



Unterhalt Priestergräber 
Die Arbeiten wurden vergeben, diese werden im Sommer 2022 beginnen. 
 
Stefan Wicki öffnet das Traktandum für Fragen aus der Bevölkerung. Es werden keine Fragen 
gestellt.  
 
 
 
Abschluss der Versammlung 
Stefan Wicki dankt allen Anwesenden für das Interesse an der Kirchgemeinde Schötz-Ohmstal. Die 
Versammlung wird um 20.45 Uhr geschlossen.  
 

 
 

Schötz, 25. Mai 2022  
 
 
 


